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Tischvorlage 
   

  zu  TOP 8/ 66. StA-Sitzung  
  am 12.06.2019   

 

 
    Strukturwandel 
   
 

 

- Tischvorlage der Bezirksregierung Köln für die 
19. Sitzung der Kommission für Regional-
planung und Strukturfragen des Regionalrates 
Köln am 10. Mai 2019 

 
- Antrag der CDU- Fraktion und der FDP/FW- 

Fraktion im Regionalrat Düsseldorf vom 15.Mai 
2019 
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Bezirksregierung Köln 

 

 
Kommission für  
Regionalplanung und 
Strukturfragen des 
Regionalrates des 
Regierungsbezirks Köln 
 
4. Sitzungsperiode 

 

 
Drucksache Nr. KRS 37/2019 

 
 

Tischvorlage 

für die 19. Sitzung der Kommission für Regionalplanung und 

Strukturfragen des Regionalrates des Regierungsbezirks Köln  

am 10. Mai 2019 

 

TOP 8 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion, die Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
und der FDP-Fraktion  
Umwandlung der „Arbeitsgruppe Zukunftsregion 
Rheinisches Revier“ in „Kommission/Ausschuss 
Rheinisches Revier“  
 

Rechtsgrundlage: § 11 der Geschäftsordnung des Regionalrates Köln 

 

Inhalt: 

 

Gemeinsamer Antrag vom 08.05.2019 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Kommission für Regionalplanung und Strukturfragen empfiehlt, die 

„Arbeitsgruppe Zukunftsregion Rheinisches Revier“ unter Beibehaltung der 

bisherigen Zuständigkeiten in „Kommission/Ausschuss Rheinisches Revier 

umzubenennen. Sie soll um folgende beratende Mitglieder erweitert werden: 

Vertreter der ZRR, die Mitglieder der Tagebaurandkommunen der ZRR. Die 

Kommission empfiehlt den Regionalräten Köln und Düsseldorf, die 

entsprechenden Voraussetzungen zu schaffen. 
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CDU-Fraktion, Geschäftsführer Dirk Brügge, Breite Str. 15, 41515 Grevenbroich, Tel. 02181/818444, E-Mail: cdu.regionalrat.duesseldorf@t-online.de 
 

FDP/FW-Fraktion, Geschäftsführer Jörn Suika, Kölner Str. 8, 42651 Solingen, Mobil 0172/4569821, E-Mail: fraktion@fdp-fraktion-rrd.de 

 

 

FRAKTIONEN DES REGIONALRATES DÜSSELDORF 
 

 
CDU-Fraktion und FDP/FW-Fraktion im Regionalrat Düsseldorf 
 

An den Vorsitzenden  
des Strukturausschusses 
Herrn Dr. Alexander Fils 
Rubensstr. 6 
40237 Düsseldorf 
 
 
Vorab per Mail an: dr.fils@edition-fils.de 
 

 
Der Geschäftsführer 
Dirk Brügge 
Breitestraße 15 
D-41515 Grevenbroich 
Telefon: 02181/ 818444 
Telefax: 02181/ 2282117 
 
Der Geschäftsführer 
Jörn Suika 
Kölner Str. 8 
D-42651 Solingen 
Telefon: 0202/ 2570614 
Telefax: 0212/14709 

  
15. Mai 2019 

 
 
Antrag der CDU-Fraktion und der FDP/FW-Fraktion im Regionalrat Düsseldorf zur 
Sitzung des Strukturausschusses am 12. Juni 2019 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die CDU-Fraktion im Regionalrat Düsseldorf und die FDP/FW-Fraktion im Regionalrat Düssel-
dorf beantragen zur Sitzung des Strukturausschusses am 12. Juni 2019: 
 
1. Den Tagesordnungspunkt „Strukturwandel“ auf die Tagesordnung der Sitzung des Struktur-
ausschusses am 12. Juni 2019 zu setzen. 
 
2. Unter dem unter Ziffer 1 genannten Tagesordnungspunkt den gemeinsamen Antrag der 
CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, die Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN und der FDP-Fraktion im 
Regionalrat Köln: 
 

Umwandlung der „Arbeitsgruppe Zukunftsregion Rheinisches Revier“ in „Kommis-
sion/Ausschuss Rheinisches Revier“ für die 19. Sitzung der Kommission für Regio-
nalplanung und Strukturfragen des Regionalrates des Regierungsbezirks Köln am 
10. Mai 2019 

 
zu behandeln. 
 
3. Die Bezirksregierung Düsseldorf zu beauftragen, mit der Bezirksregierung Köln einen Namen 
vorzuschlagen, der den Geschäftsordnungen der beiden Regionalräten entspricht. 
 
 
Begründung: 
 
Es wurde festgelegt, dass der Strukturausschuss der zuständige Ausschuss für den Themen-
komplex „Strukturwandel im Rheinischen Revier“ ist. 
 
Der Regionalrat Düsseldorf hat am 07.04.2011 folgenden Beschluss gefasst: 
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„Die Gruppierungen/Fraktionen der Regionalräte Köln und Düsseldorf bilden eine gemeinsame 
Arbeitsgruppe „Innovationsregion Rheinisches Revier“. Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es, die 
Beratungen zum Thema „Innovationsregion Rheinisches Revier“ in den Kommissionen für Re-
gionalplanung und Strukturfragen des Regionalrates Köln sowie im Strukturausschuss des Re-
gionalrates Düsseldorf vorzubereiten.“  
Die Einsetzung der Arbeitsgruppe ist in der konstituierenden Sitzung des Regionalrats bestätigt 
worden.  
 
Da zwischenzeitlich die „Innovationregion Rheinisches Revier“ in „Zukunftsagentur Rheinisches 
Revier“ umfirmiert wurde, soll der Name dementsprechend angepasst werden. Die im Einset-
zungsbeschluss beschriebenen und oben dargestellten Aufgaben des Gremiums bleiben un-
verändert. 
 
Der Vorschlag das Wort „Arbeitsgruppe“ durch die Bezeichnung „Kommission/Ausschuss“ zu 
ersetzen begegnet Bedenken, da der Terminus „Ausschuss“ in der Geschäftsordnung des Re-
gionalrates Düsseldorf näher bestimm wird. Regelungsgegenstand ist beispielsweise die Größe 
der Ausschüsse, welche auf 17 Mitglieder festgelegt ist.  
Darüber hinaus bereiten die bereits existierenden Ausschüsse unmittelbar die Beschlussfas-
sung im Regionalrat vor. Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es hingegen, die Beratungen zum 
Thema „Innovationsregion Rheinisches Revier“ im Strukturausschuss vorzubereiten. 
  
Daher soll die Bezirksregierung Düsseldorf gebeten werden mit der Bezirksregierung Köln ei-
nen Bezeichnung abzustimmen, die den Geschäftsordnungen beider Regionalräte entspricht. 
  
Das Gremium soll um einen Vertreter der ZRR und drei von der Anrainerkonferenz der ZRR zu 
bestimmenden Mitgliedern als beratende Mitglieder erweitert werden. Mit dieser Erweiterung 
soll eine effektive Vorbereitung der Sitzung des Strukturausschusses des Regionalrat Düssel-
dorf sichergestellt werden und die Anrainerkommunen als hauptbetroffene Kommunen des 
Strukturwandels Gelegenheit haben, Ihre Interessen und Beurteilungen unmittelbar einzubrin-
gen. Gleiches gilt für die ZRR GmbH. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Papen       gez. Schiffer 
Hans-Hugo Papen      Hans-Lothar Schiffer 
Vorsitzender der CDU-Fraktion     Vorsitzender der FDP/FW-Fraktion 
im Regionalrat Düsseldorf     im Regionalrat Düsseldorf 


